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FRAGENLISTE - THEMA "KOSTENTHEORIE" 

 
 
1. Was versteht man unter Fixkosten? Erkläre den Begriff, nenne mindestens 6 Beispiele und 

skizziere deren wirtschaftliches Verhalten! (12 Punkte) 

= Kosten der Betriebsbereitschaft 

 keine Produktion – trotzdem Kosten (unabhängig von Art und Umfang der 

Produktion) 
 pro Jahr immer gleich hoch (bis zur Kapazitätsgrenze) 

 Ertragsunabhängig oder  nutzungsunabhängig 

Beispiele: ● Abschreibung ● Schuldzinsen 

 ● Zinskosten ● Betriebssteuern 

 ● Ausgedinge ● Löhne für Fix-AK 

Skizze: Fixkosten pro Jahr  Fixkosten pro Stunde 
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2. Was versteht man unter variablen Kosten? Erkläre den Begriff, nenne mindestens 6 Beispiele 

und skizziere deren wirtschaftliches Verhalten! (12 Punkte) 

= veränderliche Kosten 

 keine Produktion – keine Kosten (vom Umfang der Produktion abhängig) 

 ertragsabhängig oder nutzungsabhängig 

 ertragsbeeinflussend 

Beispiele: ● Maschinenring ● Tierarzt, Besamung, Alpung 

 ● Dünger ● Löhne für Saison-AK 

 ● Saatgut ● Bestandsergänzung 
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Skizze: Variable Kosten pro Jahr  Variable Kosten pro Stunde 
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3. Erkläre den Begriff „Spezialkosten“, nenne 2 andere Begriffe dafür und zähle mindestens 7 

Beispiele dazu! (12 Punkte) 

Alternativbegriffe: Einzelkosten  

 Direktkosten 

Erklärung: fallen für einen einzelnen Betriebszweig an 

 können diesem direkt zugeordnet werden 

 weil von diesem verursacht 

Beispiele: ● Saatgut 

 ● Dünger 

 ● Bestandsergänzung 

 ● Futtermittel 

 ● Tierarzt 

 ● FK für Spezialgebäude (Rinderstall, …) 

 ● FK für Spezialmaschinen (Kartoffelvollernter, …) 

 
 
 
4. Erkläre den Begriff „Gesamtkosten“, nenne 1 anderen Begriffe dafür, schreibe die Formel zu 

ihrer Berechnung an  und zähle mindestens 2 Bezugseinheiten für Gesamtkosten auf! (6 Punk-
te) 

Alternativbegriffe: Totalkosten 

Erklärung: Summe aller Kosten für die Produktion 

  
 

http://wh.towday.net/
mailto:blrw3fsl@aol.at


 

 

 FL: Wirtschaftslehre und Rechnungswesen 3 

 Mag. Wolfgang Harasleben 

 

 Seite 3 − Fragenliste - Thema "Kostentheorie" 

I-Net: http://wh.twoday.net, E-Mail: wrw3bfsh@aol.at 

Formel: GK = FK + VK 

   

Bezugseinheiten: ● Hektar 

 ● Jahr 

 
 
 
5. Erkläre den Begriff „Gemeinkosten“, nenne 2 andere Begriffe dafür und zähle mindestens 7 

Beispiele dazu! (12 Punkte) 

Alternativbegriffe: Allgemeinkosten 

 Indirekte Kosten 

Erklärung: von mehreren Betriebszweigen oder vom gesamten Betrieb verursacht 

 können nicht direkt zugeordnet werden 

 Aufteilung über Verteilungsschlüssel 

Beispiele: ● FK für Allgemeinmaschinen (Traktor, …) 

 ● und Allgemeingebäude (Garage, …) 

 ● Ausgedinge 

 ● allgemeine Wirtschaftskosten (Strom, Wasser, …) 

 ● Betriebssteuern (z.B. Grundsteuer) 

 ● Betriebsversicherungen (z.B. Betriebshaftpflicht) 

 ● Verwaltungskosten (z.B. Büroausstattung) 

 
 
 
6. Erkläre den Begriff „Stückkosten“, nenne 1 anderen Begriffe dafür, schreibe die Formel zu ih-

rer Berechnung an  und zähle mindestens 2 Bezugseinheiten für Stückkosten auf! (6 Punkte) 

Alternativbegriffe: Durchschnittskosten 

Erklärung: Summe aller Kosten aufgeteilt auf eine Produktionseinheit 

  

Formel: Stückkosten = Gesamtkosten : Erzeugungsmenge 

   

Bezugseinheiten: ● Stück  

 ● Betriebsstunde 
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